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ANFRAGE 
  

 
der Abgeordneten Markowitz, Ursula Haubner, Dolinschek, 
Kollegin und Kollegen 
  
an den Bundesminister für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
betreffend überbetriebliche Lehrausbildung 
  
  
Mit der überbetrieblichen Lehrausbildung haben junge Menschen, welche keine Lehrstelle in 
einem Betrieb gefunden haben, die Möglichkeit eine Berufsausbildung zu machen. Die 
Lehrlinge werden dabei entweder in Schulungseinrichtungen selbst oder in Kooperation mit 
Betrieben ausgebildet, bei denen die Jugendlichen praktische Fertigkeiten des Lehrberufes 
erlernen. Zusätzlich müssen die jungen Menschen eine Berufsschule besuchen. 
 
Für besonders benachteiligte Jugendliche wird die integrative Berufsausbildung angeboten, in 
derer sie entweder durch Verlängerung der Ausbildungszeit zum Lehrabschluss gelangen oder 
in einer kürzeren Variante nur Teilqualifikationen aus einem Lehrberuf erwerben. 
 
Dabei erhalten die TeilnehmerInnen im ersten und zweiten Lehrjahr eine Ausbildungsbeihilfe 
von netto 240,- Euro im Monat. Ab dem 3. Lehrjahr wird die Ausbildungsbeihilfe auf 555,- 
Euro erhöht. 
 

In diesem Zusammenhang stellen die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister für 
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz folgende 

Anfrage: 

1. Welche und wie viele Ausbildungseinrichtungen mit einer überbetrieblichen 
Lehrausbildung hat es im Jahr 2007, 2008 und 2009 gegeben (aufgeschlüsselt nach 
Bundesländern)? 
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2. Welche und wie viele Ausbildungseinrichtungen mit einer überbetrieblichen 
Lehrausbildung gibt es mit Stichtag 31.03.2010 in Österreich (aufgeschlüsselt nach 
Bundesländern)? 

3. Welche Kosten sind Ihrem Ressort für die Ausbildungseinrichtungen mit einer 
überbetrieblichen Lehrausbildung im Jahr 2007, 2008 und 2009 entstanden (bitte 
Einrichtungen aufgeschlüsselt nach Bundesland)? 

4. Wie hoch sind die von Ihrem Ressort für die Ausbildungseinrichtungen mit einer 
überbetrieblichen Lehrausbildung im Jahr 2010 zur Verfügung gestellten Mittel im 
Jahr 2009 und 2010? 

5. Wie viele Jugendliche haben die überbetriebliche Lehrausbildung im Jahr 2007, 2008 
und 2009 absolviert (aufgeschlüsselt nach Bundesland, Einrichtung und Geschlecht)? 

6. Wie viele Jugendliche haben die überbetriebliche Lehrausbildung im Jahr 2007, 2008 
und 2009 vorzeitig beendet (aufgeschlüsselt nach Bundesland, Einrichtung und 
Geschlecht)? 

7. Wie viele Jugendliche haben im Jahr 2007, 2008 und 2009 von der überbetrieblichen 
Lehrausbildung einen regulären Lehrplatz gefunden (aufgeschlüsselt nach 
Bundesland, Einrichtung und Geschlecht)? 

8. Wie viele Ausbildungseinrichtungen mit überbetrieblicher Lehrausbildung wurden 
vom Arbeitsmarktservice im Jahr 2007, 2008 und 2009 beauftragt (aufgeschlüsselt 
nach Bundesland, Einrichtung und Dauer)? 

9. Wie viele Ausbildungseinrichtungen mit überbetrieblicher Lehrausbildung wurden 
vom Arbeitsmarktservice bis zum Stichtag 31.03.2010 beauftragt (aufgeschlüsselt 
nach Bundesland, Einrichtung und Dauer)? 

10. Wie viele Ausbildungseinrichtungen für eine überbetriebliche Lehrausbildung wurden 
von Ihrem Ressort im Jahr 2007, 2008 und 2009 bewilligt (aufgeschlüsselt nach 
Bundesland und Einrichtung)? 

11. Wie viele Ausbildungseinrichtungen für eine überbetriebliche Lehrausbildung wurden 
von Ihrem Ressort bis zum Stichtag 31.03.2010 bewilligt (aufgeschlüsselt nach 
Bundesland und Einrichtung)? 
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